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Aus der guten alten Zeit

Hänzi kei Weggli meh vo geschter, de Maa Die ganz Wuche Tag für Tag Chalbsbrate,

vertrait 's frisch Brot nüd guet! " Schwynigs, Rindsbrate, Gsottes me wurd meine

es gäb e kei Gfiügei und kei Forälle und kei Wild "

Das zweite Badekleid
Ein Fräulein mit übertrieben groher

Sonnenbrille, aber nur der Kopf sichtbar,

spricht zu einer am Ufer stehenden
Freundin:

«Du was söll i au mache, ich han 's

Oberteil vom Badkleid verlöre?»
«Das macht nüt, chascht ja d'Sunne-

brülle vornehere binde.» Fis

STAUBSAUGER
SISSACH

Warum plagen? Warum schinden?
Kraft und Schönheit rasch verschwinden)
Haushaltarbeit leichter tun,
Kann man mit dem SIX MADUN 1

Das Leben in New York

«Kann ich mit fünfzehn Dollars in der

Woche in New York ein gutchrisfliches
Leben führen?» erkundigt sich der junge

Mann beim Berater.

«Mein guter Junge», lautet die
Antwort, «Du hast wohl keine andere

Wahl!»
(Aus dem Amerikanischen von F. A.)

8

^U5 cisr guten sltsn leit

«Snli ksi Woggii msn vo gsscnts,', cis nlss Ms gsn! Wucno Isg für Isg ciisidsbi'stö.

vortrsit 's triscii krot nücl gust " 8cnwvnigs, »inclsoi-sts, ksottss - ms wui-ci msins

ss gsb s ksi tZtlügoi unci Icsi forälls unci ksi Willi -

Das iwsiis kZactskIeic!

liin <5räulsin mit ülzsrlrislzsn grolzsr
Zonnsnizrilis, slzsr nur cier Xool ziclit-
izsr, zoriclit ?u sirisr sm Ulsr ztelisncisn
l^rsunclin:

«Du wsz zoll i su msclis, icii iisn '5

Olzsrlsii vom lZsclkisici vsriors?»
«vsz msclit nüt, cliszclit js ci'5unns-

izrülis vornslisrs lzincis.»

si8S^cn

iVsrum plaiZea? iVsrum scliincleli?
Xrakt uo6 8cliölll»oit rasck verseilwillcieol
Rauslisltsrkelt leickter tua,
Xami msii mit 6em 8IX ivI^VVX >

Oas l_svsn in »!6wVo5X

«Xsnn icii mit tunt?siin voiisrz in cier

Wociis in t>isw Vork sin gutclirizlliciieZ
>.slzsn lülirsn?»srkuncligt zicli cisr junge

/Visnn lzsim IZsrstsr.

«>^sin gutsr ^ungs», Isutst ciis

Antwort, «vu liszt woiii ksins sncisrs

Wslil I»
(^Ui ctsm ^msrilcamzcrion von
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